
Statt Wettbewerb und Kampf bei Gewichtheben, Judo oder Kraftdreikampf stand am 
15.09.2012 ausschließlich fröhlicher und freundschaftlicher Squaredance auf dem 
Programm in der Sporthalle Tiergarten (bekannt auch als Union Sporthalle). Wir Crazy 
Eights hatten dorthin zum 36. Crazy Dance geladen. Seit dem frühen Morgen wurde 
fleißig dekoriert und bestuhlt. Kaffeetafel und Abendbuffet waren schließlich vorbereitet 
und wir erwarteten freudig unsere Gäste. Als Caller sorgte Jörg Biewald ab 13:00 für tolle 
Stimmung. Er paarte diese mit fröhlicher, geistiger Herausforderung und lud beim Crazy 
Fun Dance die Teilnehmer zum Koffer-Packen-Spiel auf "squaredancerisch" ein: 
  
Zunächst wurde nach dem Stichwort "Simon says:" der komplette Call aufgezählt und erst 
dann hieß es "Simon, Go!" und das Gesagte wurde getanzt. Hier und da qualmten zwar - 
fast schon außen sichtbar - die grauen Zellen, aber nach Abtanzen der memorierten 
Choreografie waren Stolz und Freude in den Gesichtern unverkennbar.  
 
Während weiterhin Gäste nach und nach eintrafen begann Uwe bereits unverdrossen die 
Tänzerkilometer zu berechnen, denn wir wollten heute Nacht das von den Lovely Caotics 
ausgelobte Friendship Barrel weiterreichen, das wir zum Jahreswechsel beim Mountain 
Mash in Uslar bekommen hatten. 
Kurz nach 22:00 Uhr war es dann soweit. Unser Caller Hans machte es spannend und 
zählte erst auf, wie weit die Clubs der angereisten 104 Gäste von unserem Tanz Ort 
entfernt liegen. 
Die größte Entfernung konnte mit 857km eine Tänzerin von den Uppsala Viking Squares 
verbuchen, dahinter folgten dicht aufeinander die Dancing Knights Baukau mit 502km und 
die Lucky Moonlight Dancers mit 501km.  
Entscheidend für die vom Club gesammelten Tänzerkilometer wurde also die Anzahl der 
jeweils angereisten Tänzer. Erst im zweiten Durchgang gab Hans dann diese 
Tänzerkilometer bekannt. Gewinner des Friendship Barrels mit 2505km wurden die Lucky 
Moonlights, die mit 5 Tänzern bei uns waren. Herzlichen Glückwunsch nach Bochum.  
 
Ein dickes Lob verdienen aber auch unsere Freunde von den benachbarten Clubs. Hier 
seien die aufgezählt, die uns mit mehr als 5 Gästen besuchten: Es tanzten als Berliner 
Gäste bei uns je 6 Rubber Dollies und Smiling Indians, 8 Square Ups, 9 Hippo Hubbubs 

und sage und schreibe 24 (!) Swinging Bears.  

Der gelungene Crazy Dance lässt unsere verrückten Herzen jubeln und wir sagen:  
Danke an alle Gäste! Wir haben uns über jeden von euch gefreut ! 
 
 
Am Tag nach dem Crazy Dance verabschieden wir traditionsgemäß unsere Gäste mit 
Tanz. Dank Ingeborgs Einsatz konnten wir das auch in diesem Jahr wieder im Ostbahnhof 
tun. Die "Quadratur des Ostbahnhofs" am 16.09.2012 gelang perfekt.  
Caller Jörg Biewald ließ die Crazy Eights und ihre Gäste in acht Quadraten (Squares) 
Tanzen, Swingen, Lachen und Jubilieren. Zu Pop, Rock und Folk wurde gesquared und so 
mancher Passant, der eigentlich zu seinem Zug wollte, blieb verwundert stehen und 
schaute begeistert zu.  
Eine amerikanische Touristin stieg sogar spontan für zwei Tipps ein in unseren Farewell 
Dance zum 36. Crazy Dance 2012. Jörg bekam zum Abschluss nach zwei freudig 
durchtanzten Stunden sehr verdient lang anhaltenden Applaus von Tänzern und Publikum.  
 


